
Das Brachycephale Syndrom 
 
Brachycephale Tiere, das heisst kurzschnäuzige oder kurznasige Hunde/ Katzen, können unter 
langfristigen Gesundheitsproblemen leiden, die ihre Atmung, Augen, Knochen, Gang, Herz, 
Haut und Ohren betreffen. 
 
Das Syndrom genauer erklärt und die Folgen davon: 

Brachycephale Tiere haben einen verkürzten/ zusammengedrückten Schädel, was dazu führt, 
dass die Gesichtsknochen zu klein und die Weichteile, wie Zunge und Gaumensegel, relativ 
zu gross sind. Sie besitzen zudem einen sehr engen Rachenraum, einen verengten Kehlkopf 
und eine schwach ausgebildete Luftröhre, die kollabieren kann. 

Die bedeutet, dass diese Tiere ein besonders hohes Risiko haben, Atemprobleme wie das 
brachycephale obstruktive Atemwegssyndrom (BOAS) zu entwickeln. Zu den klinischen 
Anzeichen gehören Atembeschwerden, Atemgeräusche, Überhitzung, Würgereiz und 
Erstickungsanfälle. 

Erhöhtes Narkoserisiko! 

Vollnarkosen oder Sedierungen sind für diese speziellen Rassen mit einem deutlich erhöhten 
Risiko für Anästhesie assoziierte Komplikationen während und nach der Aufwachphase 
verbunden. 
Zu diesen gehören:  
• Dyspnoe (Atemnot) 
• Magen-Darm-Beschwerden (z.B. regurgitieren, Erbrechen) 

Eine Komplikation ist die Aspirationspneumonie (Lungenentzündung in Folge des 
Verschluckens/ Regurgitierens) mit Fieber und Husten. 
Diese Komplikation muss meistens stationär medikamentös behandelt werden, ist jedoch in 
den meisten Fällen behandelbar. 

Wenn sich das Tier einer Narkose unterziehen muss, können Sie sicher sein, dass sich unser 
Team der Risiken, die mit diesen Rassen verbunden sind, bewusst ist und zahlreiche 
Vorsichtsmassnahmen getroffen werden, um das Risiko dieser Komplikationen zu verringern. 
Dies ist jedoch mit einem grösseren zeitlichen Aufwand und höheren Kosten verbunden. 

Bitte füllen Sie das nachfolgende Formular, in Kenntnisnahme des oben 
genannten, mit bestem Gewissen aus. 

  

Ich habe bereits einen Termin am:



Einverständniserklärung 
 

Ich habe die Besitzerangaben Kontrolliert: 	� 
 
Bevollmächtigte: 
Ich habe die Erlaubnis des Besitzers für das Tier zu 
entscheiden:  JA / NEIN 
 

 

Geplante Untersuchung      

Mein Tier hat am       (Datum), um              Uhr das 
letzte Mal gefressen. 
Medikament meines Tieres Datum/ Uhrzeit der letzten Gabe 
  
  

 

Kostenvoranschlag:      
 

� Ich gebe hiermit das Einverständnis bei meinem Tier eine Anästhesie/ Sedation 
und die oben genannten Untersuchung durchzuführen. 

� Ich wurde über die Untersuchung und mögliche Komplikationen aufgeklärt 

� Ich verstehe, dass jede Anästhesie/ Sedation sowie jede Untersuchung gewisse 
Risiken mit sich bringen. 

� Ich wurde über die Kosten aufgeklärt, sollten unerwartet Komplikationen auftreten 
und weitere Behandlungen nötig sein, welche zu weiteren Kosten führen, dann 
werde ich sobald als praktisch möglich kontaktiert um meine 
Zustimmung/Ablehnung bezüglich Kosten/Behandlung zu geben. 

� Falls ich auf dem obenstehenden Weg nicht kontaktierbar sein sollte, verstehe ich, 
dass der behandelnde Tierarzt im Interesse meines Tieres handeln wird. 

� Ich bin einverstanden, dass der behandelnde Tierarzt Medikamente, die nicht 
spezifisch für diese Tierart in der Schweiz zugelassen sind einsetzt, falls dies in 
Notfällen, um die Anästhesie sicher auszuführen, oder um Schmerzen zu 
minimieren und somit das Wohlergehen meines Tieres zu schützen, nötig ist. 

� Im Falle eines Herz-Kreislauf/ Atem-Stillstand: 
Reanimation/ Notfall-Massnahmen erwünscht? JA NEIN 

 
Datum, Ort    
 
Name Ausfüllender:     
 
Unterschrift      
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